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WWiirr  llaaddeenn  
zzuumm  KKaappeelllleennbbeerrggffeesstt  

eeiinn!!  
 

SONNTAG, 16.07.2023 
9.30 UHR  GOTTESDIENST AUF DEM KAPELLENBERG IN AMTZELL 

   Musikalisch umrahmt Männerchor Amtzell / 
Männergesangsverein Bodnegg 

 
 10.15 UHR  FRÜHSCHOPPEN  
   BEWIRTUNG DURCH DEN MÄNNERCHOR 
   KAFFEE + KUCHEN (auch zum Mitnehmen) 
 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst In der Pfarrkirche statt und 
der Frühschoppen im Haus der Gemeinde. 

 
Wir freuen uns auf Eurer kommen. 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 15. Juli 2023 
Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, 07522 6585 
  
Sonntag, 16. Juli 2023 
Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12, 07561 98880 
Zusatzdienst 
Von 11:00 bis 12:00 Uhr 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 07528 6919 

ABFALLENTSORGUNG

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Samstag, 22. Juli 2023 von 08:00 - 12:00 Uhr 
Samstag, 5. August 2023 von 08:00 - 12:00 Uhr 
  
Grüngutannahme  
Mittwoch	 17:30 - 19:00 Uhr 
Samstag	 10:00 - 12:00 Uhr 
Gewerbliche Annahmestelle Firma Kerler GbR, 
Geiselharz 17, 88279 Amtzell

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 10.30 Uhr
weitere Öffnungszeiten siehe Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer	 Tel. 0151 / 22439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Di. - Fr. 	   8.30 – 11.30 Uhr
	 Do. auch	 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Melanie Mohrhauser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- 	Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, info@herzeinander-amtzell.de
	 immer mittwochs von 14.00-17.00 Uhr
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0, Fax 07154 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags�
Bezugsgebühr jährlich print 31,40 € | digital 20,93 €.
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Sport, Spiel, und Spaß 
zum 75-jährigen Bestehen

des SV Amtzell

Am Samstag, den 15. Juli 2023
heißt es wieder:

Die AH-Fußballer lassen das beliebte Unterhaltungsspiel 
im Jubiläumsjahr des SV Amtzell noch einmal aufleben.

Vereine und Gruppen, die bereits vor 20 Jahren zum 
ersten Mal dabei waren wurden wieder eingeladen und 

neue sind dazugekommen.
Dabei sind verschiedene Teams des SV Amtzell 

(Tischtennis, Jugendfußball, Frauenfußball), 
die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich, die Ramseweible, 

der Spielmannszug und „Unsere Gemeinde“

Die Teilnehmer treffen sich 
ab 13:00 Uhr im Stadion

Spielstart: 13:30 Uhr

Alle Amtzeller und Gäste sind natürlich zum Zuschauen 
und Mitlachen eingeladen.  

„Spiel ohne Grenzen“
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www.aev-gmbh.com 

Informationsveranstaltung  
zum Wärmenetzausbau in Amtzell 

 

am Donnerstag, 20. Juli 2023 
um 19 Uhr 

in der Turn- und Festhalle 

Der Klimawandel und die aktuellen weltpolitischen Ereignisse rücken das Thema Energiegewin-
nung und -versorgung mehr denn je in den Vordergrund und somit den Ausbau des bestehenden  
Wärmenetzes in Amtzell. 

Durch die Einbindung erneuerbarer Energien und Nutzbarmachung unvermeidbarer Abwärme 
können Anwohnende bei einem Anschluss an ein Nahwärmenetz bequem von fossilen klima-
schädlichen Brennstoffen auf nachhaltige, regenerative Wärmeversorgung umstellen und müs-
sen sich nicht mehr selbst um eine eigene Heizungsanlage kümmern. 

Die Schmehl Schmehl GbR versorgt seit 2009 verschiedene kommunale und kirchliche Gebäude 
im Ort sowie Gebäude im Wilhelm-Koch-Weg und im Bereich der Waldburger Straße. Ab dem 
kommenden Jahr ist der Ausbau des bestehenden Nahwärmenetzes im innerörtlichen Bereich 
von Amtzell durch den Bioenergiehof Schmehl vorgesehen. 

Zu einer Informationsveranstaltung laden daher die Gemeinde Amtzell sowie der Bioenergie-
hof Schmehl alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein. Es erwartet Sie folgender Ablauf: 

1.	 Begrüßung durch Bürgermeisterin Manuela Oswald 
2.	 Aktuelle Heizungssituation, Energie-Effizienz-Expertin Doris Fuhge 
3.	� Vorstellung der Amtzeller Energie Versorgung GmbH (AEV) durch Geschäftsführer Klaus 

Schmehl 
4.	 Bestehendes Nahwärmenetz in Amtzell 
5.	� Geplanter Ausbau des Nahwärmenetzes im innerörtlichen Bereich von Amtzell, Energie-

Effizienz-Experte Lothar Heine 
6.	 Vorstellung des Umfragebogens zur Interessensbekundung 
7.	 Fragerunde 

Sollten Sie sich für einen Anschluss an ein Nahwärmenetz interessieren, informieren wir Sie gern 
und freuen uns über Ihr Kommen, denn Klimaschutz geht uns alle an! 
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50 Jahre Eggenbachstadion 
Was war dies für Amtzells Sportwelt eine Freude, als am Wochen-
ende 7./8.Juli 1973, also vor 50 Jahren, das neue Stadion am Eggen-
bach mit einem großen Fest eingeweiht wurde. Im Frühjahr 1972 
hatte der Amtzeller Gemeinderat beschlossen, ein Sportstadion 
mit einer 400 m Aschenrundbahn zu bauen, eingerahmt im Osten 
vom Hang zu den Wanner‘schen Wiesen, im Norden und Westen 
durch den Eggenbach und im Süden vom Schulbereich. Bereits ab 
März 1972 riefen der Vorsitzende des Sportvereins Amtzell, Josef 
Matheis und Bürgermeister Walther Schmid übers gemeindliche 
Mitteilungsblatt immer wieder die sportinteressierte Bevölkerung 
auf, in freiwilliger und unentgeltlicher Mitarbeit jeweils samstags 
ab 9 Uhr sich auf dem künftigen Sportgelände zu betätigen, koor-
diniert vom SVA, Rathaus, gemeindlichem Bauhof, aber auch der 
Lehrerschaft der Grund- und Hauptschule. Es war ein großarti-
ges Miteinander, ob durch Handarbeit oder Maschineneinsatz. 
Lediglich die Facharbeit, so z. B. die Aschenrundbhan, wurde vom 
Gemeinderat an die Firma Lohrer aus Friedrichshafen vergeben. 
So war die finanzielle Belastung für die Gemeinde tragbar, zumal 
das Land Baden-Württemberg einen Zuschuss von 106 000 DM 
gewährte. Mit der Einweihung feierte der SV Amtzell auch sein 
25jähriges Bestehen, gegründet 1948 durch Fußballbegeisterte 
mit einem ersten Vorsitzenden Max Schellinger. Mit dem neuen 
Stadion waren neben dem Fußball auch vielfältiger Schulsport 
sowie Leichtathletik möglich. 
Bleibt noch zu erwähnen, dass der Sportverein einen Monat spä-
ter, nämlich im August 1973 mit zwei Bussen in die Partnerge-
meinde Cosne d‘Allier/Frankreich fuhr, um sich mit dem dortigen 
Club Sportif zu messen und ein fröhliches Wochenende im Zeichen 
deutsch/französischer Freundschaft zu erleben. 
Wir freuen uns sehr auf die Feierlichkeit „50 + 2-jähriges Jubiläum“ 
der Partnerschaft mit Cosne d‘Allier von 22. - 24. September 2023.

Lästiger Juckreiz nach erfrischendem Bad 
Zurzeit kann das Badevergnügen im Singenberger Weiher durch 
einen lästigen, juckenden Hautausschlag beeinträchtigt werden. 
Dieser Hautausschlag ist im Verlauf der letzten Woche bereits bei 
einigen Personen aufgetreten. Dieser Hautausschlag oder die sog. 
„Badedermatitis“- bekannt auch als „Zerkariendermatitis“ oder im 
Bodenseeraum auch als „Hundsblattern“- ist überwiegend zwar 
harmlos, aber ziemlich lästig. 
Hervorgerufen wird diese Hautreaktion durch Zerkarien, das sind 
Larven von Saugwürmern, die bevorzugt im seichten Uferbereich 
mit Schilf oder anderen Wasserpflanzen auftreten. Normalerweise 
werden diese Zerkarien von Enten oder anderen Wasservögeln auf-
genommen und wachsen dort zu sog. Saugwürmern heran. Deren 
Eier werden mit dem Vogelkot ins Wasser abgegeben und entwi-
ckeln sich in Wasserschnecken wieder zu Zerkarien. 
Diese schwärmen aus und können auch - statt von Enten oder 
anderen Wasservögeln aufgenommen zu werden - badende Men-
schen befallen. Sie bohren sich in deren Haut, wo sie dann unter 
Rötung, Papelbildung und Juckreiz absterben. 
Mehrere Minuten nach Befall treten meist leichter Juckreiz und ger-
ötete Flecken auf. Bei empfindlichen Personen zeigt sich spätestens 
nach 10 - 24 Stunden die eigentliche Dermatitis, also eine Entzün-
dung der Haut mit stark juckenden roten Quaddeln, die nach 10 bis 
20 Tagen folgenlos abheilen. Der Juckreiz kann allerdings so stark 
sein, dass durch Kratzen eine bakterielle Infektion nachfolgen kann. 
eine Linderung der Beschwerden kann durch lokale Anwendung 
von juckreizstillenden Cremen oder Lotionen oder durch Einnahme 
von Antihistaminika erzielt erden. Vorbeugend sollten in jedem Fall 
auch an bisher noch nicht betroffenen Seen längere Aufenthalte 
im Uferbereich vermieden und zum Schwimmen tiefere Bereiche 
bevorzugt werden. Empfohlen wird auch das sofortige Ablegen 
der nassen Badekleidung und kräftiges Abreiben mit dem Bade-
tuch. Damit kann die Zahl der eindringenden Zerkarien vermin-
dert werden. 

Da der Kot der Wasservögel eine wichtige Rolle im Vermehrungs-
zyklus der Parasiten spielt, sollten diese aus dem Badebereich 
unbedingt ferngehalten und keinesfalls durch Füttern  angelockt 
werden. Deshalb sind Fütterungsverbote an Badeplätzen sinnvoll 
und durchaus erwünscht! Auf diese Weise kann ein erfrischendes 
Bad frei von lästig juckenden Folgen bleiben. 
  
Zukunftswerkstatt am 07.07.2023 
„Auf gute Nachbarschaft – Begegnung stärken in Arbeit und 
Alltag“ 
Eine rundum positive Atmosphäre, ein tolles Catering und ein Feu-
erwerk an Ideen waren die Kennzeichen der Zukunftswerkstatt am 
vergangenen Freitag im Dorfgemeinschaftshaus in Bodnegg. Der 
Landkreis Ravensburg hatte sich im Frühjahr um eine Teilnahme 
beim Förderprogramm 
„Land.Zuhause.Zukunft – Gestaltung von migrationsbedingter 
Vielfalt in ländlichen Räumen“ der Robert Bosch Stiftung GmbH in 
Kooperation mit der Universität Hildesheim beworben, das inno-
vative und zukunftsfähige Ansätze für die Integration und Teilhabe 
von Neuzugewanderten fördert. 
  
8 Kommunen aus dem Kreis können nun eine Zukunftswerkstatt 
bei sich am Ort abhalten. Amtzell machte gemeinsam mit Bod-
negg den Anfang. 
  
Bodneggs Bürgermeister Patrick Söndgen begrüßte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus Amtzell und Bodnegg, die Vertre-
terinnen des Landkreises, Frau Kohlbauer und Frau Rogg und 
bedankte sich bei allen, die gekommen waren, um ihre Ideen ein-
zubringen. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So war der zeitliche Ablauf: 
  
Zur ersten Frage „was macht eine gute Nachbarschaft aus?“ war 
man sich recht schnell einig: man muss sich erstmal richtig ken-
nen, sich gegenseitig Hilfe anbieten, auch mal ein Straßenfest fei-
ern, immer mal wieder einen Ratsch halten usw. 
  
Dann wurde es konkreter: zu den Themen „Betreuung und Schule“, 
„Freizeit: Kultur, Sport, Heimat“, „Ausbildung und Beschäftigung“ und 
„Engagement und politische Teilhabe“ tauschten sich die Tischgrup-
pen aus, benannten, was schon gut läuft, womit sie weniger zufrieden 
sind und die Ideen, die eine gute Nachbarschaft weiter stärken sollen. 
  
Nach einer Pause wurde dann der Tisch und damit das Thema 
gewechselt und weitere Anmerkungen und Ideen festgehalten. 
Anschließend stellten die Gruppen alles den anderen vor und es 
wurde besprochen, wie es weitergehen kann und soll. Einige der 
Teilnehmenden sind dankenswerterweise bereit, sich auch zukünf-
tig zu engagieren. 
  
In diesem Zusammenhang dankt die Gemeinde auch ganz herz-
lich allen im Helferkreis, die sich nach wie vor für ein gutes Zusam-
menleben der geflüchteten Menschen mit den Amtzellerinnen 
und Amtzellern einsetzen. Das ist nicht selbstverständlich und wir 
freuen uns, Sie als Ansprechpartner zu haben!
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Für d 

 
 
 
 
Bei der Gemeinde Amtzell mit rund 4.300 Einwohnern und her-
ausragender Infrastruktur ist folgende Stelle zu besetzen: 
 
 

Reinigungskraft (m/w/d) 
für das Ländliche Schulzentrum 

 

 
- Beginn: Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- Beschäftigungsumfang von 30,00 %  
- wöchentliche Arbeitszeit von 11,70 Stunden an drei  

Tagen (Montag, Mittwoch, Freitag) nachmittags zu leisten 
- Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 1 TVöD 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an das Bürgermeisteramt 
Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder als PDF-
Datei an bewerbung@amtzell.de. 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Personalamt (Telefon 
07520 950-23, E-Mail bewerbung@amtzell.de) gerne zur Ver-
fügung. 
 

 

BAUERNMARKT 

•	 Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht) 
	 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
•	 Fam. Gehweiler 
	 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
•	 Heidis Feinkost 
	 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedenes Antipasti 
•	 Schleif-Service Mohr (immer am 3. Samstag im Monat)
 

Neu auf dem Bauernmarkt in Amtzell 
Am Samstag, 15. Juli 2023 wird erstmals die Klostermetzgerei 
Reute auf dem Bauermarkt in Amtzell vertreten sein. 
Unter anderem gibt es dort die beliebte Dosenwurst der Klos-
termetzgerei Reute. 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 kleiner goldener Ohrring (Pfärricher Str.)
•	 Eine Brille (Abzweigung Alpenstr.)
•	 Ein Gutschein (Gehweg Pfärricher Str.)
•	 Handyhülle (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
•	 Stirnband (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
•	 Eine Mütze (Zahnarztpraxis Mundharmonie) 
•	 Ein Fahrradschloss (Trailgelände) 
•	 Eine Trinkglasflasche (Zahnarztpraxis Mundharmonie) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
•	 ein Damenfahrrad (Lehrwangen) 
•	 zwei Fahrräder (Vogler Weiher) 
  
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
•	 ein Fahrradschüssel (Sporthalle)

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
  
-	 Wäschetrockner AEG Lavatherm T500, Tel. 6471 
-	 Verschiedene Kakteen, 20 - 80 cm hoch, älter und robust zu 

verschenken, Tel. 6303 
-	 Sommerliche Miniröcke (z. T. Röcke zum Binden) Gr. 36 - 38, 

T-Shirt, verschiedene Farben, 1 Teekanne aus Glas dazu einige 
passende Teegläser, Hometrainer, Tel. 6334 

-	 Jostabeeren zum selbst pflücken, Tel. 2341 

FERIENPROGRAMM

Bezahlung Ferienprogramm 2023 
Die Rechnungen sowie die Teilnehmerausweise müssten Sie in den 
letzten Tagen per Post erhalten haben. Bezahlt werden kann bis 
spätestens Mittwoch, 19. Juli 2023. Sollte der auf dem Ferienpro-
grammausweis stehende Rechnungsbetrag bis zu diesem Termin 
nicht bei uns eingegangen sein, ist die Anmeldung leider ungül-
tig und der Platz wird automatisch weitervergeben.   
Euer Ferienprogramm-Team 
Elin Stark und Melanie Grosse
 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, recht herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit.
 

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Klimaschutz im Urlaub 
Der Klimaschutz im Urlaub beginnt bei der bewussten Wahl der 
Fortbewegung. Nutzen Sie für kurze Strecken das Fahrrad oder 
öffentliche Verkehrsmittel. Eine Bahnreise in die Ferne erspart 
dem Klima im Vergleich zum Auto rund zwei Drittel CO2 - im Ver-
gleich zum Flugzeug sind es sogar 75 Prozent. Mit dem eigenen 
Auto können Sie zwar jederzeit losfahren, müssen sich jedoch auf 
Parkplatzsuche und Staus einrichten. Für Gegenden, die ohne Auto 
kaum erreichbar wären, können Alternativen wie Auto-Verleiher 
und Carsharing in Erwägung gezogen werden. 
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 17.07. 21.07.23 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 
  
Urlaubsvertreter in diesem Sommer ist Pfarrer Francis  
X. Lubega 
In diesem Sommer wird Pfarrer Francis X. Lubega aus Uganda in 
unserer Seelsorgeeinheit die Urlaubsvertretung übernehmen. Er 
wird von 14. Juli bis 14. August bei uns sein und im Gemeindehaus 
in Primisweiler (Tettnanger Str. 34) wohnen und ist unter der Tel. 
0157 339 35444 (ab 14.07.) erreichbar. Wir freuen uns sehr, dass 
er in diesem Jahr wieder zu uns kommen und damit unsere bei-
den Pfarrer entlasten kann. 
Wer Pater Fernando López SDS, der dieses Jahr anderweitig ein-
gesetzt ist, und Pfarrer Francis X. Lubega mit einer Überweisungs-
spende helfen möchte, kann dies gerne mithilfe der folgenden 
Bankverbindungen tun: 
•	 Spenden für die Salvatorianer in Lateinamerika (P. Fernando): 
	 Pater Fernando López SDS 
	 Missionsverband der Salvatorianer 
	 Sparkasse Ulm 
	 IBAN: DE27 6305 0000 0009 1607 45 
	 BIC: SOLADES1ULM 
 
•	 Spenden für die Projekte von Pfarrer Francis X. Lubega, Uganda 
	 Kath. Kirchenpflege Schwarzenbach 
	 IBAN: DE77 6505 0110 0000 2078 27 

Liebe Spender/innen, 
aus organisatorischen Gründen bitte Ihre Überweisungen bis 
einschl. 09. August tätigen, Barspenden bitte bis 10. August  
bei der Kirchenpflege/Pfarrbüros abgeben. Herzlichen Dank 
an alle Spender.

Crowdfunding-Aktion für die Romwallfahrt 
unserer Ministranten 

 
 

  
 

 
 

 

  
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
  

  
 

 
 

 
  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Scannen Sie den QR-Code und Sie gelangen 
direkt auf unsere Spendenseite. Geben Sie den 
Link gerne weiter und hinterlassen Sie gerne 
eine Spende für die Jugendlichen unserer Seel-
sorgeeinheit. 
Wenn Sie Fragen haben oder ihre Spende 
direkt abgeben wollen dürfen Sie sich gerne 

bei Gemeindereferentin Verena Vey melden. (verena.vey@drs.
de oder 07520-9669066) Wir freuen uns, über Ihre Spende für 
unsere Romwallfahrt der Ministranten! 
  
  

Mitteilungen Amtzell

Trauung, Samstag, 15.07. 
Trauung der Eheleute Matthias und Susanne Frieß, Lustenau 
  
Der Kirchengemeinderat von Amtzell 
trifft sich am Donnerstag, 20. Juli 2023 um 19.30 Uhr zur Sitzung 
im Saal, Haus der Gemeinde 
  
Messintentionen Amtzell: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Kuchenverkauf des FöKi und der Minis 
Anlässlich des Kindergartenjubiläums und des Wiedereinzugs fand 
am 02.07. ein großes Fest rund um den Kindergarten St. Johannes 
in Amtzell statt. Dabei verkauften die Minis der Seelsorgeeinheit 
An der Argen Kaffee und Kuchen im Haus der Gemeinde. Der Erlös 
kommt dabei dem Förderverein des Kindergartens und den Minis 
der SE für ihre Romwallfahrt in den Herbstferien zu Gute. Beim Ver-
kauf kamen etwa 800 Euro zusammen. Ein herzlicher Dank dabei 
an die vielen Bäckerinnen und Bäcker, an die Landfrauen für das 
zur Verfügung stellen der Kühltheke und natürlich an alle Helfe-
rinnen und Helfer. 
 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen Pfärrich: 
diese Woche keine Messintentionen 

Gottesdienstordnung siehe Seite 8

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht 
hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ Jes 43,1 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 13. Juli 
09.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
11.00 Uhr	 Garten der Wittwaiskirche 
	 Seelsorgegespräche auf der Zuhörbank. Gesprächs-

möglichkeit mit Pfrin. Hönig 
	 Im Juli immer donnerstags,11 bis 12 Uhr 
14.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Seniorennachmittag zum Thema 
	 „Ein mittelschönes Leben“ - Theologisieren über Gott 

und das Leben mit Christian Barlösius, Diakon und 
Religionslehrer 

16.30 Uhr	 Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium - Jung
schar 1 

17.30 Uhr	 Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium - Jung
schar 2 Felsenkinder 

19.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 „einfach singen“ mit Tobias Kröll 
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
Freitag, 14. Juli 
18.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Mitarbeiterfest 
Samstag, 15. Juli 
13.00 Uhr	 Konfirmanden-Programm 
	 Fahrt zum Konfi-Point am Badsee in Beuren; Treffpunkt 

um 13 Uhr an den Kirchen oder um 14.30 Uhr am See. 
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Gottesdienstordnung vom 15. - 23. Juli 2023     
 

 
 

 

15. + 16. Juli 
15. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde 

17. – 21. Juli 
Werktage 

22. + 23. Juli 
16. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde 

Am
tze

ll 

 

Samstag, 
15:15 Uhr Trauung 
Sonntag, 
09:30 Uhr Messfeier 
Bergmesse auf dem 
Kapellenberg  
mit dem Männerchor anschl. 
Frühschoppen unter dem 
Fallschirm 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, -Lourdesgrotte- 
17:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag, 
Kollekte für die Mission 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 
 

Pf
är

ric
h 

 

   

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag, 
Kollekte für die Mission 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Kirchenchor 
 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Samstag, 
14:30 Uhr Trauung 
Sonntag, 
Kollekte für die Mission 
10:30 Uhr Messfeier 
als Familiengottesdienst  
mit Kindergarten 

Dienstag, 
keine Messfeier 
 

 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
keine Messfeier 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
mit Kirche Klein und Gross 
Ministrantenaufnahme/ 
Verabschiedung 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ac
hb

er
g       

Sonntag,16.07. (/SW) 
08:30Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 21.07. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 23.07. (EW)  
10:00Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

 
 

 
 

 

 

 
 

  

Geistlicher Impuls 

Gottes Wort kann auf fruchtbarem Boden zur Wirkung kommen 
In uns selbst ist der Boden für sein Wort manchmal hart, sodass wir es nicht aufnehmen können. Alltagsstress und Sorgen nehmen uns 
die erforderliche Zeit und Ruhe, die nötig wären, sein Wort in uns wirken zu lassen. 
Wir können immer nur versuchen, den Boden zu bereiten, damit sein Wort in unser Herz fällt und es erfüllt. Dann werden wir mehr und 
mehr von seiner Liebe erfüllt und verbreiten sein Wort durch unser Tun, in seinem Namen. 
Das ist es letztlich, was Gottes Wort bewirken möchte. Bereiten wir unser Herz, dass Gottes Saat, sein Wort, auf fruchtbaren Boden fällt. 
Trauen wir ihm, seinem Wort und uns selbst eine Menge zu! 
  
Petra Hühne 
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Sonntag, 16. Juli 
09.15 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10.00 Uhr	 Friedenskirche Amtzell 
	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 Bei schönem Wetter im Garten der Friedenskirche. 

Musikalische Gestaltung durch das Pustetrio. (Verdeil) 
10.45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe von Elina Riess. 

Musikalische Gestaltung durch den Projektchor „Sing 
mal wieder“ (Dr. Jooß) 

18.00 Uhr	 Stadtkirche Jugendgottesdienst mit der Kirchenju-
gend 

	 Thema „Erwählt, erlöst und versiegelt.“ 
Montag, 17. Juli 
09.30 Uhr	 Wittwaiskirche Krabbelgruppe Kirchenmäuse 
Dienstag, 18. Juli 
16.00 Uhr	 Stadtkirche Kinderkantorei 
19.00 Uhr	 Stadtkirche 
	 Ökumenisches Friedensgebet 
Mittwoch, 19. Juli 
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Ökumenisches Café Mittwoch 
18.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 „mittwochs zur Mitte kommen“ - christliche Zen-Me-

ditation 
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Kirchengemeinderatssitzung 
Donnerstag, 20. Juli 
09.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
11.00 Uhr	 Garten der Wittwaiskirche 
	 Seelsorgegespräche auf der Zuhörbank. Gesprächs-

möglichkeit mit Pfrin. Hönig 
	 Im Juli immer donnerstags,11 bis 12 Uhr 
16.30 Uhr	 Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium - Jung­

schar 1 
17.30 Uhr	 Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium - Jung­

schar 2 Felsenkinder 
Freitag, 21. Juli 
15.00 Uhr	 Haus der Pflege St. Gebhard 
	 Gottesdienst (Verdeil) 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen:www.evkirche-wangen.de 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 friederike.hoenig@elkw.de 
 
Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Mo., Di., Do., Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de 
 
 

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Sommerferien in der Gemeindebücherei Amtzell 
Die Ferien stehen bevor, endlich einmal ist der Tagesablauf nicht 
von Schule, Arbeit und Alltag vorgegeben, und es findet sich Zeit 
für gemeinsame Schmökerstunden und Spielabende. Für die meis-
ten hat die Reiseplanung schon begonnen. Doch haben Sie sich 
schon für ein Reiseziel entschieden? Wenn nicht, dann kommen 
Sie in die Bücherei Amtzell. 
Egal ob Sie sich für den Bodensee, Italien, Elba oder die Allgäuer 
Berge entscheiden - bei uns finden Sie sicher den passenden Rei-
seführer dazu. Neue Wanderführer / Reiseführer wurden gekauft 
und für die Ausleihe fertig gemacht. Wer die Umgebung lieber mit 
dem Fahhrad erkunden möchte, der kann bei uns auch dazu den 
passenden Reisebegleiter finden. 
Und für alle die, die nicht in den Urlaub fahren, kann die Abenteu-
erreise im Kopf beginnen. So haben wir unsere Regale noch mit 
spannenden Krimis, Liebesgeschichten und den neuen Spiegel-
bestseller bestückt. 
Und für die lange Fahrt in den Urlaub empfehlen wir unsere Aus-
wahl an Hörbücher - speziell für Kinder haben wir neue Hörbü-
cher angeschafft. 
Sichern Sie sich noch vor den Ferien die passende Lektüre, Spiele, 
Tonies und Hörbücher für die ganze Familie.   
Unsere Öffnungszeiten sind: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag	 09.30 bis 10.00 Uhr 
Mittwoch	 14.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag	 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag	 15.00 bis 17.oo Uhr   
Letzter Ausleihtermin vor den Ferien: 
Mittwoch, den 26.. Juli von 14.00 - 17.00 Uhr 
 
 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

„Schulfrei am Freitag, hurra!“ 
hieß es am 23.06.23 für alle SchülerInnen und Schüler des LSZ Amtzell. 
Man könnte denken, es gab Hitzefrei. Dem war so nicht, denn die 
Lehrkräfte saßen zusammen und evaluierten das Konzept der 
Gemeinschaftsschule hier in Amtzell. Nachdem sich das Kollegium 
seit Beginn der Gemeinschaftsschule stark verändert hat, viele 
Kolleg*innen der ersten Stunde bereits im Ruhestand sind, war 
es Zeit, die Dinge auf den Prüfstand zu bringen. Es wurde kritisch 
hinterfragt, diskutiert, Ideen ausgetauscht und letzendlich resü-
miert. Die GMS ist die ideale Schulform für den ländlichen Raum, 
da auf Selektion verzichtet wird und ortsnah die Abschlüsse der 
Haupt- und Realschule gemacht werden können sowie die Basis 
zum Übergang auf Gymnasien oder für das Berufsleben geschaf-
fen wird. Wie die Jahre zuvor spiegelt sich erfolgreiches Lernen in 
heterogenen Gruppen in den guten Ergebnissen unserer Haupt- 
und Realschulsabsolvent*innen wider. Pädagogische Tage geben 
Raum und Zeit auf die veränderte Lebenswelt unserer Schüler*in-
nen zu reagieren. Möglichkeiten zur räumlichen Modernisierung 
(Erweiterung der goßzügigen Gänge als Lernräume mit Stehtischen 
und Flüstersofas) und technische Anpassungen sowie methodi-
sche und pädagogische Abläufe werden besprochen. Zur Umset-
zung werden die Ideen an den Schulträger weitergeleitet. Nur so 
können wir unseren Anspruch auf faire Bildungschancen mit hoher 
Unterrichtsqualität aufrecht halten.
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VEREINE

SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell 
Bei Rehasport handelt es sich um ein ärztlich verordnetes Grup-
pentraining, bei dem spezielle und vielseitige Gymnastikübun-
gen durchgeführt werden. Durch ein Rezept erhalten Rehasportler 
Anspruch auf Kostenübernahme der Gesetzlichen Kostenträger 
für die Sozialleistung. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Unsere Übungszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr, 18.00 Uhr, 19.00 Uhr 
Mittwoch: 18.00 Uhr, 20.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 Uhr, 10.00 Uhr 
Weitere Infos unter: 0157-32830084, H. Wanner

HARMONIKAGRUPPE AMTZELL E.V.

Die Harmonikagruppe, unter Leitung von Bettina und Patricia, 
laden  am 21.07.2023 ab 19.00 Uhr zum Dämmerschoppen im Bur-
germoosstüble in Oberriedgarten ein. 
Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt.
 

JUGENDMUSIKSCHULE 

Kammermusikforum der Jugendmusikschule 
Zum letzten in diesem Schuljahr stattfindenden Kammermusik-
forum, auf welchem fortgeschrittene Schüler/innen die Möglich-
keit haben mit professioneller Klavierbegleitung vor heimischem 
Publikum aufzutreten, lädt die Jugendmusikschule Württember-
gisches Allgäu am Dienstag, den 18. Juli um 19:00 Uhr herzlich in 
den Vortragssaal 011 der Jugendmusikschule in die Wolfgangs-
traße 5 nach Wangen ein. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei. 
 
Ein musikalischer Tausendsassa nimmt Abschied 

Jean-Jacques Schalekamp mit einem von der Stadt Wangen geför-
derten Konzert 
Ein letztes Mal spielt er auf - einer allein und viele Instrumente. 
Jean-Jacques Schalekamp, seit 23 Jahren Lehrkraft für die Instru-
mente Gitarre, Dudelsack, Hackbrett und viele andere Varianten 
an der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu, geht in 
Ruhestand und verabschiedet sich mit einem Konzert im Weber-
zunfthaus. 
Wie man es von ihm kennt, werden auch bei diesem Konzert nicht 
nur zahlreiche Instrumente zum Einsatz kommen, es wird auch 

musikgeschichtlich und stilistisch ein bunter Reigen an unter-
schiedlichsten Klängen für die Ohren der Zuhörenden bereitge-
halten. Gitarre und Ukulele, Hümmelchen und Krontjong (ein 
gitarrenähnliches Instrument aus Indonesien) werden bei der 
Interpretation von Werken unterschiedlicher Epochen und Län-
der eingesetzt sein. Auf dem Programm stehen Kompositionen von 
 J. S. Bach und vielen anderen, bis hin zu den Beatles und Eigen-
kompositionen von Jean-Jacques Schalekamp. 
Der auf Mallorca aufgewachsene und immer an besonderer, tradi-
tioneller und folkloristischer Musik interessierte Schalekamp hat 
auch ein Werk des ersten Gitarrenlehrers auf der Insel Mallorca für 
sein Konzert ausgegraben. So wird auch das Abschiedskonzert des 
musikalischen Multitalents Schalekamp eine bunte Mischung aus 
persönlichen und individuellen Interpretationen sein, gepaart mit 
keinerlei stilistischen Berührungsängsten -  herzliche Einladung: 
Samstag, 15.07.2023, 17:00 Uhr, Wangen-Weberzunfthaus – 
der Eintritt ist frei.
 

LANDFRAUEN

Gartendeko aus Weiden 
Kreativität und handwerkliches Geschick war beim Juli-Programm-
punkt der Landfrauen gefragt, der unter dem Motto „Wir fertigen 
krative Gartendeko aus Weiden“ stand. Der Garten von Viola Weber 
wurde am Freitag zur Open-Air-Werkstatt der Landfrauen.  
Elisabeth Danner gab eine kurze Einweisung zu den unterschied-
lichen Weidenzweigen und den möglichen Werkstücken, die frau 
machen konnte. Und los ging es.  
Jede deckte sich mit dicken und dünnen Weidenzweigen ein und 
dann wurde geschlungen und verwebt. Tips zur Technik gab es 
dann immer wieder dazwischen von den erfahrenen LandFrauen 
und von Elisabeth. 
 

Mal herrschte konzentrierte Stille, mal gab es was zu Lachen, wenn 
einer der Zweige nicht so wollte, wie es die Künsterlin vorgese-
hen hatten. Die Zeit verflog und bei einsetzender Dämmerung 
waren, dann auch die letzten Arbeiten fertig. Alle hatten einen rie-
sen Spaß an der Arbeit und druften dann ihre Windlichter, Blätter 
und Herzen mit nach hause nehemen um den heimischen Gar-
ten zu verschönern. 
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„Tina“ das Musical  - Erinnerung 
Es ist soweit! Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer von der Musi-
calfahrt, treffen sich am Dienstag, den 18.07.23 - ab 9.45 Uhr an 
der Schulbushaltestelle Waldburger Straße, Abfahrt: 10:00 Uhr. 
(Parkmöglichkeit P an der Turnhalle/Schule) Heimkehr:  
ca. 24.00 Uhr  
Wir freuen uns auf Euch!! 

AMTZELL TRIFFT SICH

„Amtzell trifft sich... zum Boule-Spielen auf demSchlossplatz 
“ am 14. Juli, ab 19 Uhr. Herzliche Einladung! 
An diesem Freitag findet die erste Veranstaltung der „Amtzell trifft 
sich“-Reihe statt! Unter freiem Himmel wollen wir auf dem Schlos-
splatz essen, trinken, genießen, uns unterhalten und austauschen. 
Einige Tische und Bänke werden vorhanden sein; für gute Laune, 
Speis und Trank sorgen wir gemeinsam: Wer möchte, kann sehr 
gerne etwas Fingerfood zum gemeinsamen Buffet beitragen; an 
Getränken bringt bitte mit, was Euch am besten schmeckt (auch 
Gläser bitte mitbringen).  
An diesem Abend wollen wir aber nicht nur Plaudern und Fin-
gerfood-Köstlichkeiten genießen – es darf auch gespielt werden! 
Bringt gerne Spiele mit, die sich auf Kies gut eignen, wie Boule, 
Wickinger-Schach oder was Euch sonst noch einfällt!  
Also packt Eure Kühltasche, Freund- und Nachbar:innen, Kind und 
Kegel und seid dabei! Wichtig: Alle Veranstaltungen der „Amtzell 
trifft sich“-Reihe finden ausschließlich bei trockener Witterung und 
auf eigene Verantwortung statt. Auf einen lauen Sommerabende 
in vergnüglich heiterer Runde freut sich der offene Stammtisch 
Dorfmitte. 
  
Save the Date: Amtzell trifft sich... 
...unterm Sternenhimmel auf dem Kapellenberg am Freitag, 
11. August, ab 19 Uhr 
...zur Jam-Session am Badeweiher am Freitag, 25. August, ab 
19 Uhr

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Sommerfest, Sommerfest 
Der Sommer ist da, und die Aktiven Senioren Amtzell freuen sich, 
nach drei Jahren wieder zu ihrem traditionellen Sommerfest ein-
laden zu können. 
Wir treffen uns am Freitag, dem 21. Juli 2023 um 17:00 Uhr am 
Haus der Gemeinde. 
Es ist eine schöne Gelegenheit für alle, die bei den verschiedenen 
Angeboten dabei waren, sich in gemütlicher Atmosphäre auszu-
tauschen. Willkommen sind auch alle, die sich für unsere Unter-
nehmungen interessieren, jedoch noch nie dabei sein konnten. 
Angeboten wird gemischtes Grillgut, Salat und Brot. Wir haben 
den Preis anlässlich unseres 10-jährigen Bestehens auf 10,- € fest-
gelegt. Die Getränke sind extra zu bezahlen. 
Da uns dieses Jahr einige Ministranten im Hinblick auf ihre Fahrt 
nach Rom unterstützen werden, stellen wir ein Körbchen aus, so 
dass jeder ein kleines Scherflein dazu beisteuern kann. 
Bitte bringt Euer Geschirr, Besteck und Trinkglas und natürlich 
gute Laune mit. 
Für die Planung wird um verbindliche Anmeldung bis spätestens 
Sonntag, den 16. Juli 2023, bei Astrid und Horst Michel unter Tel. 
07520-9208780 gebeten. 
Das Fest findet bei jedem Wetter statt. 
  
 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Impulsabende mit Meditation und Austausch 
für wachsendes Bewusstsein und mehr Lebensfreude. Meditation 
ist ein Weg zu seinem inneren, liebevollen Sein. 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig und ein Einstieg ist jeder-
zeit möglich. 
Termine:	 14-tägig mittwochs, 19.00 – 20.30 Uhr 
	� Der letzte Termin vor der Sommerpause ist am 

19. Juli. Nach der Sommerpause starten wir wie-
der am 20. September 

Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell 
Leitung:	 Simon Gehringer, Wegbegleiter, 
	 www.deinwegderliebe.de, simgeh@web.de 
Gebühr:	 12,00 € pro Abend 
Anmeldung:	 nicht erforderlich 
Organisation:	 Anja Klein, Tel.: 07520 923610, 
	 anja.klein@boden-und-grundwasser.de 
  
 
 

INFORMATION

 Thüga Energie GmbH 
Nachhaltigkeitswettbewerb  
Wir haben ein aufregendes Projekt ins Leben gerufen: unseren 
Nachhaltigkeitswettbewerb! 
Mit dem Nachhaltigkeitswettbewerb möchten wir Vereine, Initi-
ativen und Organisationen unterstützen, die einen bedeutenden 
Beitrag für unsere Umwelt und Gesellschaft leisten. 
Wir fördern Projekte aus dem ökologischen Bereich, wie beispiels-
weise Maßnahmen zum Artenschutz, den verantwortungsvollen 
Umgang mit Ressourcen und den Erhalt unserer wertvollen Natur. 
Darüber hinaus unterstützen wir auch Projekte, die sich für eine 
stärkere Gemeinschaft einsetzen, wie beispielsweise Initiativen zur 
Integration älterer Menschen.  
Der Bewerbungsprozess ist denkbar einfach: 
-	 Besuchen Sie unsere Homepage unter:  
	 www.thuega-energie.de/nachhaltigkeitswettbewerb  und 

laden Sie eine Projektbeschreibung mit einem aussagekräfti-
gen Foto hoch.  

-	 Machen Sie auf Ihr Projekt aufmerksam und sammeln Sie Likes 
von Unterstützern.  

-	 Lehen Sie sich zurück und sichern Sie sich die Chance auf eine 
Förderung von bis zu 2.000 €! 

Die Teilnahmefrist läuft bis zum 31.07.2023 - bis zu diesem Zeit-
punkt müssen auch die Likes gesammelt werden! 
 
Kinder haben ist nicht immer kinderleicht 
- Verstärkung im wellcome-eam gesucht! 
Amtzell: Die ersten Monate nach der Geburt können für junge 
Familien trotz aller Freude über den ersehnten Nachwuchs ganz 
schön anstrengend und chaotisch werden. Das Baby schreit, das 
Geschwisterkind fühlt sich „hintenangestellt“ und der Vater hat 
keinen Urlaub mehr. Mit dieser Erfahrung, dass Mütter nach der 
Geburt oft wenig Unterstützung haben, wird wellcome - Prakti-
sche Hilfe nach der Geburt in der Region Allgäu, immer wieder 
konfrontiert. 
Alle Eltern sind nach der Geburt eines Familienmitgliedes stark 
gefordert. Der Schlaf ist unterbrochen und der Alltag konzentriert 
sich auf die Bedürfnisse der Kleinen. 
Eine Mutter ist es gewohnt ihre eigenen Bedürfnisse, besonders in 
den ersten Monaten hintenanzustellen. „Und darum brauchen Müt-
ter Pausen. Damit sie Energie tanken können, um wieder Kraft zu 
haben, den Familienalltag am Laufen zu halten“, so Corinna Mude-
rer, wellcome- Koordinatorin aus der Region. 
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Wer keine Hilfe hat bekommt sie von „wellcome“. Das heißt, ein 
„wellcome- Engel“ kommt zuverlässig ca. einmal die Woche für 
ein paar Stunden und hilft mit, bzw. übernimmt die Kinderbetreu-
ung. Dann ist Zeit für die Mama durchzuatmen und etwas für sich 
zu tun. Längstens bis zum ersten Geburtstag des Babys kann die 
Ehrenamtliche in der Familie bleiben. 
Die Einrichtung mit Sitz in Leutkirch sucht kurzfristig eine einfühl-
same, ehrenamtliche Helferin aus Amtzell, die eine alleinerzie-
hende Mama mit drei kleinen Kindern für ca. drei Stunden in der 
Woche für ungefähr 5 Monate unterstützen und entlasten möchte. 
Wer Lust und Zeit, einen gesunden Menschenverstand, das Herz 
am rechten Fleck hat und mobil ist darf sich gerne bei wellcome 
Allgäu melden. Versicherungsschutz, Fahrtkostenerstattung, Aus-
tausch, Begleitung und Beratung sind selbstverständlich. Ich freue 
mich auf Ihre Kontaktaufnahme! 
Kontakt: wellcome Allgäu, Corinna Muderer, 
Telefon: 07561-9852391, E-Mail: leutkirch@wellcome-online.de, 
www.stiftung-st-anna.de/wellcome
 
Spitze auf dem Land!  
Technologieführer für Baden-Württemberg: 
Bis zum 31. August müssen die Aufnahmeanträge für die 
nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unternehmen im 
Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine För-
derung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen vor-
anzutreiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich 
noch bis zum 31. August 2023 (Ausschlussfrist !) für die aktuelle 
21. Auswahlrunde bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeu-
tung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene Struk-
tur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen 
und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger 
als 50 Beschäftigten können für ihre Investition bis zu 20 Prozent 
Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 
Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro 
Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Bei-
trag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung 
auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen 
unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. Bezuschusst werden 
Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen 
zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbes-
serter Produkte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die Förder-
modalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm EFRE 
2014 - 2020 bzw. 2021 - 2027 und den diesbezüglichen Verord-
nungen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf 
EU-, nationaler und Landesebene. Die Bewerbung für die Förder-
linie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden 
in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung 
über die Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden- Württemberg 
auf der Basis des Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewer-
tungsausschusses. 
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Oberregierungsrätin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 - Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturen-
twicklung  
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/ 
 
Jobbörse bringt Geflüchtete und Arbeitgeber 
zusammen 
Am 22. Juni besuchten über 300 Geflüchtete und Menschen mit Migra-
tionshintergrund die Messe „Contact – Jobs und mehr“ im Schwörsaal 
in Ravensburg, auf welcher 26 Unternehmen und Netzwerkpartner 

der Region vertreten waren. Auf der Jobbörse konnten Arbeitgeber 
aus der Region ihre offenen Arbeitsstellen präsentieren und geflüch-
tete Menschen ins direkte Gespräch mit den potenziellen Arbeitge-
bern kommen. Wo notwendig, unterstützten zehn Dolmetscher mit 
den Sprachen Arabisch, Farsi, Paschtu, Türkisch, Russisch und Ukrai-
nisch den reibungslosen Ablauf der Kommunikation. Die Messe war 
eine gemeinsame Veranstaltung des Jobcenters Landkreis Ravens-
burg, der IHK Bodensee-Oberschwaben, der Handwerkskammer Ulm, 
der Stadt Ravensburg und der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg. Für den Spätherbst sind im Raum Allgäu weitere Veranstaltun-
gen dieser Art geplant.  
„Die Veranstaltung war ein starkes Zeichen dafür, dass wir gemein-
sam an einem Strang ziehen, wenn es um die Integration geflüch-
teter Menschen am regionalen Arbeitsmarkt geht“, sagt Dorothea 
Court, Amtsleiterin des Jobcenters Landkreis Ravensburg. „Geflüch-
tete Menschen bringen oft eine große Motivation und Einsatzbe-
reitschaft mit, neue Herausforderungen anzunehmen und sich 
weiterzuentwickeln“, so Dorothea Court weiter. 
„Der regionale Arbeitsmarkt bietet für geflüchtete Menschen große 
Chancen. Wir sehen einen hohen Bedarf an Arbeitskräften in ver-
schiedenen Branchen, insbesondere in den Bereichen der Dienst-
leistung, Gastronomie, Pflege und der IT. Diese Branchen sind von 
großer Bedeutung für unsere Wirtschaft und bieten ein breites 
Spektrum an Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten“, 
ergänzt Franz Schairer, Teamleiter des Arbeitgeber-Services der 
Agentur für Arbeit. 
Der direkte und unkomplizierte Kontakt auf der Messe führte 
bereits in den Tagen nach der Veranstaltung zu Einstellungen von 
Geflüchteten. Angesichts des großen Bedarfs und der positiven 
Resonanz sind für den Spätherbst im Raum Allgäu weitere Aktio-
nen dieser Art geplant.
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Klare Sprache für kluge Frauen 
Online-Vortrag der Agentur für Arbeit am 19. Juli 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg lädt am Mittwoch, 
den 19. Juli von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr zu einem interaktiven 
Online-Vortrag mit Business Coach Anna-Daniela Pickel ein. Der 
Vortrag richtet sich an alle Frauen, die sich beruflich verändern 
wollen oder den Wiedereinstieg planen.  
Frauen neigen oft dazu, sich vorsichtig und indirekt auszudrücken. 
Statt klare Worte zu gebrauchen, verwenden sie „nette“ Formu-
lierungen und Konjunktive, um auf ihr Gegenüber nicht unsym-
pathisch zu wirken. Oft werden sie dadurch jedoch nicht ernst 
genommen. In diesem Online-Vortrag erfahren die Teilnehmerin-
nen, wie sie mit Sprache überzeugen, sich selbst und die eige-
nen Anliegen authentisch darstellen und auch in schwierigen 
Gesprächssituationen souverän reagieren.  
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Anmeldung 
zum Vortrag erfolgt über die Plattform Eveeno unter https://eveeno.
com/klugeSprache. Die Einwahldaten werden im Anschluss per 
E-Mail zugeschickt. Benötigt wird ein PC, Tablet oder Smartphone 
mit Internetanbindung. Bei Fragen stehen Ihnen die Beauftragten 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Rita Greis (07531/585-410) 
und Katharina Franken (07541/309-43), telefonisch zur Verfügung.  
Der Vortrag findet im Rahmen der landesweiten Veranstaltungs-
reihe „THINK BIG - Zukunft, Beruf und ich“ statt. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Isny: Tag der Heimatpflege 2023 
Am Freitag, den 21. Juli, findet ab 13:00 Uhr im „Städtischen 
Museum Isny“ der diesjährige Tag der Heimatpflege im Landkreis 
Ravensburg statt. Nach einem erfolgreichen Auftakt im Jahr 2019 
in Altshausen und der ersten Folgeveranstaltung im Jahr 2021 in 
Bad Waldsee organisiert das Kreisarchiv Ravensburg die Tagung 
dieses Mal zusammen mit dem Städtischen Museum Isny. Er rich-
tet sich in erster Linie an alle ehrenamtlichen Heimatpfleger/innen 
und Gemeindearchivpfleger/innen sowie die Geschichts- und Hei-
matvereine im Landkreis. Ist aber auf Anmeldung auch für alle 
diejenigen gedacht, die sich mit Lokal- bzw. Regionalgeschichte 
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beschäftigen oder sich für die hiesige Heimatpflege im Allgemei-
nen interessieren.  
Der Fokus der diesjährigen Tagung liegt auf dem 50-jährigen 
Jubiläum der baden-württembergischen Kreisreform und der 
geschichtswissenschaftlichen Methode der Oral History. Neben 
einer Vorabführung durch die Wanderausstellung „Hier leben“, 
die vom 22. Juli bis zum 03. September 2023 im Isnyer Schloss zu 
sehen sein wird, wird der Leiter der Kulturhäuser des Landkreises 
Ravensburg, Herr Dr. Eiden, in einem Werkstattbericht zur Ausstel-
lung die Methode der Oral History eingehend vorstellen und quel-
lenkritisch einordnen. Frau Seibold von den Städtischen Museen 
Isny wird zudem am Beispiel des „Erinnerungskaffees“ Einblicke in 
die Museumsarbeit der Städtischen Museen Isny geben.  
Abgerundet wird die Tagung durch eine zusätzliche Führung zur 
Klostergeschichte der ehemaligen Benediktinerabtei Isny und 
einem Jahresbericht des Kreisarchivs.  
Da die Tagung zudem das Ziel hat, alle ehrenamtlichen Heimat- und 
Gemeindearchivpfleger/innen in einen gegenseitigen Austausch 
zu bringen, laden die Stadt Isny und der Landkreis Ravensburg 
die Tagungsteilnehmer/innen zu Kaffee und Kuchen und einem 
gemeinsamen Vesper ein.  
Interessierte können sich noch bis zum 17. Juli telefonisch beim 
Landratsamt Ravensburg unter der Telefonnummer 0751 / 85 9510 
oder per E-Mail an kreisarchiv@rv.de anmelden. 
  
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Seehasenfest: Gute Verbindungen auch nachts 
Viele zusätzliche Fahrten – Sonderzug nach Ulm und Stuttgart Wäh-
rend des Seehasenfests, das vom 13. bis 17. Juli in Friedrichshafen 
stattfindet, gibt es viele attraktive An- und Abreisemöglichkeiten 
mit Bus und Bahn – auch noch spät in der Nacht. Erstmals fährt in 
diesem Jahr nach dem Feuerwerk ein Sonderzug von Friedrichsha-
fen über Ravensburg und Ulm nach Stuttgart. Um den Besuchern 
des Feuerwerks in der Nacht von Samstag auf Sonntag eine späte 
Heimfahrmöglichkeit bis ins nördliche Oberschwaben – und dar-
über hinaus – zu bieten, setzt das Land Baden-Württemberg erst-
mals einen Sonderzug auf der Südbahn ein, der Platz für rund 500 
Fahrgäste bietet. Er fährt um 0.51 Uhr am Hafenbahnhof sowie um 
1.03 Uhr am Stadtbahnhof ab. Gehalten wird in Meckenbeuren 
(1.09 Uhr), Ravensburg (1.18 Uhr), Aulendorf (1.34 Uhr), Bad Schus-
senried (1.41 Uhr), Biberach (1.54 Uhr), Laupheim West (2.05 Uhr), 
Ulm Hauptbahnhof (2.20 Uhr), Göppingen (2.57 Uhr), Plochingen 
(3.10 Uhr) und Stuttgart Hauptbahnhof (3.31 Uhr). 
Zwischen Friedrichshafen und Radolfzell sowie zwischen Fried-
richshafen und Kressbronn sind in der Nacht auf Sonntag eben-
falls Sonderzüge der Deutschen Bahn unterwegs: 
•	 Um 23.38 Uhr fährt ein aus Doppelstockwagen bestehender 

Sonderzug vom Stadtbahnhof über Landratsamt, Manzell, 
Fischbach, Kluftern, Markdorf und Bermatingen-Ahausen nach 
Salem (Ankunft 0.05 Uhr). Direkt im Anschluss kehrt er zurück 
zum Stadtbahnhof (Ankunft 0.37 Uhr) und hält dabei noch in 
Markdorf (Abfahrt 0.25 Uhr). 

•	 Um 0.59 Uhr fährt ein weiterer Sonderzug, ebenfalls mit Dop-
pelstockwagen, vom Stadtbahnhof über Landratsamt, Manzell, 
Fischbach, Kluftern, Markdorf, Bermatingen-Ahausen, Salem, 
Uhldingen-Mühlhofen, Überlingen-Nußdorf, Überlingen, Über-
lingen-Therme, Sipplingen und Ludwigshafen nach Radolfzell 
(Ankunft 2.05 Uhr). Anschließend fährt er zurück über Ludwigs-
hafen, Überlingen-Therme, Überlingen und Salem zurück zum 
Stadtbahnhof (Ankunft 3.12 Uhr). 

•	 Um 0.42 Uhr fährt ein Sonderzug mit Doppelstockwagen vom 
Stadtbahnhof über Eriskirch und Langenargen nach Kress-
bronn (Ankunft 0.55 Uhr). Er hält nicht in Friedrichshafen-Ost. 
Von Kressbronn geht es danach ohne Zwischenhalt wieder 
zurück zum Stadtbahnhof (Ankunft 1.14 Uhr). 

•	 Die Regionalbahn um 0.10 Uhr vom Stadtbahnhof in Richtung 
Singen wird mit einem zusätzlichen Fahrzeug verstärkt. 

Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) setzt zusätzlich zu ihrem 
regulären Angebot in den Nächten auf Sonntag, auf Montag und 

auf Dienstag weitere Züge zwischen Friedrichshafen, Ravensburg 
und Aulendorf ein. Diese fahren ungefähr stündlich. Die letzten 
Abfahrten in Friedrichshafen sind in der Nacht auf Sonntag um 
1.23 Uhr (ab Hafenbahnhof) sowie in den Nächten auf Montag 
und Dienstag um 0.12 Uhr (ab Stadtbahnhof). 
Bei den Buslinien des Stadtverkehrs Friedrichshafen gilt wäh-
rend des Fests ebenso ein Sonderfahrplan: Am Donnerstag, Freitag, 
Sonntag und Montag fahren die Tageslinien bis Mitternacht. Am 
Samstag fahren die Busse bis 2.00 Uhr nachts und der Fahrplan wird 
nochmals verdichtet. So gibt es an diesem Tag von 15.00 bis 1.00 
Uhr zwischen Ailingen, Solarstadt, Bodensee-Center und Hafen- 
beziehungsweise Stadtbahnhof einen Zehn-Minuten-Takt. Die 
Busse sind am Sonntag zudem ab 10.00 Uhr stündlich unterwegs. 
Pendelbusse zwischen dem Stadtbahnhof und den Parkplätzen 
am Berufsschulzentrum beziehungsweise in diesem Jahr erst-
malig am Frei- und Seebad in Fischbach (Haltestelle „Fischbach, 
Neue Kirche“) setzt die Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) 
von Samstag, 18.00 Uhr, bis in die Nacht auf Sonntag um 2.00 Uhr 
ein. Für die Mitfahrt in diesen Bussen ist ein Festabzeichen erfor-
derlich. Andere Fahrscheine sind hier nicht gültig. Neu ist in diesem 
Jahr auch ein Park & Ride-Angebot vom und zum Parkhaus Sport-
park, das sich neben dem Sportbad befindet. Wer dort parkt, kann 
vergünstigte Fahrscheine zum Preis von 2,20 Euro pro Person für 
die Hin- und Rückfahrt zum und vom Hafenbahnhof nutzen. Die 
Busse des Stadtverkehrs fahren hier alle 20 Minuten. 
Auch auf den Buslinien von Friedrichshafen nach Tettnang (7586), 
Kressbronn (7587) und Überlingen (7395) gibt es zusätzliche Fahr-
ten in den Abend- und Nachtstunden. 
Die regulären Nachtbusse bieten in den Nächten auf Samstag und 
auf Sonntag weitere späte Fahrmöglichkeiten. Sie fahren zwischen 
1.00 und 3.00 Uhr jeweils im Stundentakt ab Stadtbahnhof über 
Meersburg nach Überlingen, über Markdorf  nach Frickingen, 
über Tettnang nach Ravensburg sowie über Eriskirch und Lan-
genargen nach Kressbronn. 
Umleitungen und Verlegung von Haltestellen werden – wie 
stets beim Seehasenfest – ebenfalls notwendig: Ab Donnerstag, 13. 
Juli, bis Dienstag, 18. Juli um etwa 12.00 Uhr fahren die Busse der 
Linien 6, 7 und 7587 eine Umleitungsstrecke. Bei der Linie 6 ent-
fallen die Haltestellen Eckenerstraße, Eberhardstraße und Hohen-
staufenplatz. Als Ersatz dienen die Haltestellen Paulinenstraße und 
Georgstraße. Die Stadtbuslinie 7 kann die Haltestellen Eckener-
straße, Hans-Böckler-Straße und Steinbeisstraße nicht bedienen. 
Die Haltestellen Hohenstaufenplatz und Eberhardstraße werden 
in der jeweils entgegengesetzten Fahrtrichtung angefahren. Bei 
der Linie 7587 können die Haltestellen Eckenerstraße und See-
wiesen nicht bedient werden. Als Ersatz dienen die Haltestellen 
Hafenbahnhof und Eberhardstraße. Am Sonntag, 16. Juli, werden 
aufgrund Festzugs zwischen 9.00 und etwa 13.00 Uhr diese Hal-
testellen nicht bedient: Stadtmitte, Stadtbahnhof, St. Elisabeth, 
Werastraße, Zeppelinstraße, Strandbad, Hochstraße, Eugenstraße, 
Franziskusplatz, Riedleparkstraße und Charlottenstraße. 
Der Hafenbahnhof ist an allen Tagen mit dem Bus erreichbar. Aus-
nahmen: Die Linie 1 beginnt an der Haltestelle Friedhof und die 
Linie 2 endet dort. Die Linie 4 beginnt und endet in der Monta-
fonstraße. Die Linie 5 von der Messe in Richtung Klinikum fährt ab 
der Haltestelle Bodensee-Center über den Maybachplatz zur Hal-
testelle Montafonstraße. Die Linien 9, 11 und 12 beginnen und 
enden an der Haltestelle Maybachplatz und die Linie 16 endet an 
der Haltestelle Schwabstraße. 
Fahrpreise:  Für Festgäste aus dem Umland bieten sich für die Hin- 
und Rückfahrt neben dem Deutschlandticket und dem Jugendti-
cketBW auch die verschiedenen bodo-Tageskarten an. Sie kosten 
zwischen 5 und 19 Euro und sind als Einzeltageskarten oder Grup-
pentageskarten für bis zu fünf Personen erhältlich. Im Stadtverkehr 
Friedrichshafen kosten Tageskarten 3 Euro für Kinder (sechs bis  
14 Jahre) sowie 5 Euro für Erwachsene und 8,10 Euro für Familien 
mit bis zu zwei Erwachsenen und bis zu drei Kindern. Aber auch 
alle anderen regulären Tarifangebote sind in den Bussen und Zügen 
während des Seehasenfests gültig – ausgenommen die genann-
ten Pendelbusse von und zu den Parkplätzen. 
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Der bodo-Verkehrsverbund empfiehlt, individuelle Fahrplan- und 
Preisauskünfte von Haltestelle zu Haltestelle zu nutzen. Diese gibt es 
beispielsweise auf www.bodo.de, auf www.bahn.de, in der App DB-Na-
vigator oder in der bodo-FahrplanApp. Die gesamten Sonderfahrpläne 
der BOB sind als PDF-Broschüre unter www.bob-fn.de zu finden, jene 
des Stadtverkehrs unter www.sv-fn.de/seehasenfest.
 
Räuberbahn-Tipps 
Auf mit dem Zug ins Räuberland! 
Jetzt Samstag und Sonntag! 
• Silphie-Labyrinth in Hahnennest 
• Eseltour für die ganze Familie am 16. Juli 
Silphie-Labyrinth in Hahnennest! 
Verlaufen erwünscht: In Hahnennest bei Ostrach gibt es im Som-
mer 2023 ein Labyrinth in einem Silphie-Feld. Auf die Idee sind die 
Geschwister Ronja, Johann und Frieda gekommen, als sie im ver-
gangenen Jahr durch das Mais-Labyrinth in Laubbach geirrt sind. 
Mit der Hilfe von Mama Simone und Papa Simon Rauch haben sie 
neben ihrem Bauernhof auf vier Hektar Fläche eine Sonne und 
eine blühende Silphie ins Feld gemäht. Ab sofort kann der Aus-
weg gesucht werden. Anfang Juni waren die Pflanzen rund einen 
Meter hoch, bis zu drei Meter sind möglich. Voraussichtlich Anfang 
September steht die Ernte an. 
Der Eintritt ist frei, aber über eine Spende freuen die Geschwister 
sich. Denn mit den Einnahmen wird es einen Familienausflug oder 
etwas zum Spielen geben. Für Fahrräder gibt es Abstellflächen an 
einem gemähten Feldrand. Vom Bf Burgweiler 1,5 Kilometer Fuß-
weg bis zum Labyrinth bei Familie Rauch. Anreise-Informationen: 
Mit der Räuberbahn bis zum Bahnhof in Burgweiler, ab dort ca.  
1,5 Kilometer bis zum Labyrinth 
Beachten Sie: Samstag und Sonntag gelten auf der Räuber-
bahn unterschiedliche Fahrpläne! 
 
Voranzeige für Sonntag, 16. Juli 2023: Eseltour für die ganze 
Familie 
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s auf Tour 
nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal auf-
sitzen und reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren 
führen. Am Ziel gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und 
Vierbeiner. 
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach der 
Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 Uhr 
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden 
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulen-
dorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug 
für die ganze Familie! 
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552 2511-31  
oder -46 tourist-information@stadt-pfullendorf.de Info zum Ver-
anstalter: www.esel-schafhof.com 
Teilnehmer: mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder 
Preis: 
Familien (Bahnfahrer): 20,- 
Familien: 30,- 
Einzelpersonen (Bahnfahrer): 8,- 
Einzelpersonen: 12,- 
Kinder bis 6 Jahre frei; von 6 bis 12 Jahre müssen dann 5,- Euro 
bezahlt werden 
Tipps: festes & geschlossenes Schuhwerk eigene Verpflegung gut 
zu Fuß unterwegs sein die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen 
und Kinderwägen 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan! 
 
Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn in den ers-
ten beiden Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss an Bord, 
immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil. 
 

Die Räuberbahn (Aulendorf ) - Altshausen - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navi-
gator-App... 
Weitere Informationen, detaillierte Freizeit-Tipps mit 30 unter-
schiedlichsten Vorschlägen und Fahrpläne gibt es auf der Web-
seite www.raeuberbahn.de
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Antrag für Zusatzversorgung bis 30. September stellen 
Personen, die in der Land- und Forstwirtschaft rentenversiche-
rungspflichtig beschäftigt waren, können bei der Zusatzversor-
gungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass eine Rente aus der gesetzli-
chen Rentenversicherung bezogen wird und am 1. Juli 2010 das  
50. Lebensjahr vollendet war. Außerdem ist für die letzten 25 Jahre 
vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspflichtige Beschäfti-
gungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- und 
Forstwirtschaft nachzuweisen. Personen aus den neuen Bundes-
ländern müssen außerdem nach dem 31. Dezember 1994 mindes-
tens sechs Monate in einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb 
rentenversicherungspflichtig gearbeitet haben. Auch ehemalige 
Beschäftigte, die keinen Anspruch mehr auf die tarifvertragliche 
Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes haben, können einen Antrag 
stellen. Die maximale Leistungshöhe beträgt 80 Euro monatlich für 
Verheiratete und 48 Euro für Ledige. Anträge sind bis zum 30. Sep-
tember 2023 zu stellen. Dies ist aber nur dann maßgebend, wenn 
bereits vor dem 1. Juli 2023 eine gesetzliche Rente bezogen wurde. 
Wird der Antrag später gestellt, gehen nur die Leistungsansprüche 
vor dem 1. Juli 2023 verloren. Fragen beantwortet die Zusatzver-
sorgungskasse (Telefon: 0561 785-17900, Fax 0561 785- 217949, 
Mail: info@zla.de). Informationen gibt es online unter www.zla.de. 
SVLFG
 
Pflegekasse muss Beiträge anpassen
Der Beitragssatz zur Pflegeversicherung wird sich ab dem 1. Juli erhö-
hen – für Eltern auf 3,40 Prozent sowie für Kinderlose auf 4 Prozent. 
Bislang betrug der Satz für Eltern 3,05 Prozent, unabhängig von 
Anzahl und Alter der Kinder. Für Kinderlose betrug er bisher  
3,40 Prozent. Mit dem Pflegeunterstützungs- und -entlastungsge-
setz ändert sich dies ab 1. Juli 2023. Zunächst erfolgt eine Erhö-
hung auf 3,40 Prozent für Eltern sowie auf 4 Prozent für Kinderlose. 
Damit werden die Pflegeversicherung finanziell stabilisiert und die 
Leistungsverbesserungen finanziert. Eltern mit mehreren Kindern 
werden beim Pflegeversicherungsbeitrag entlastet. Damit wird ein 
Urteil des Bundesverfassungsgerichts aus April 2022 umgesetzt. 
Für Mitglieder mit mehreren Kindern wird der Beitragssatz ab dem 
zweiten und bis zum fünften Kind um jeweils 0,25 Prozentpunkte 
reduziert – allerdings nur solange das Kind sein 25. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hat. Ältere Kinder dürfen bei diesem Abschlag 
nicht berücksichtigt werden. Im Juli 2023 werden alle Mitglieder 
der Landwirtschaftlichen Pflegekasse schriftlich über den zu zah-
lenden Pflegeversicherungsbeitrag benachrichtigt. Durch Rücksen-
dung des beigefügten Fragebogens kann nachgewiesen werden, 
dass ab dem 1. Juli 2023 mindestens zwei Kinder unter 25 Jahren 
berücksichtigt werden müssen. 
Aufgrund der sehr kurzfristigen Gesetzesänderung, der Vielzahl zu 
bearbeitender Fälle und der noch anzupassenden EDV-Programme 
wird sich die Bearbeitung und damit die Berücksichtigung der Bei-
tragsabschläge nach der individuellen Zahl der Kinder unter 25 Jah-
ren leider verzögern. Die SVLFG bittet daher um Geduld. Wird der 
Fragebogen bis zum 30. Juni 2025 zurückgeschickt, erfolgt eine 
Beitragsreduzierung auf jeden Fall rückwirkend ab 1. Juli 2023. 
SVLFG
 



Seite  15Freitag, 14. Juli 2023

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Schloss Waldburg 
Familientag im Museum auf der Waldburg 
Am Sonntag, den 16. Juli von 10-18 Uhr lädt Schloss Waldburg zu 
einem spannenden und spaßigen Familientag ein. Drucken wie in 
alten Zeiten kann auf einer originalen Gutenberg-Druckerpresse 
ausprobiert werden. Der Kindergaukler Bobby ist im Museum 
unterwegs und bringt die Kinderaugen zum Strahlen. Der Falkner 
Daniel Paulat stellt seine Vögel vor und die großen und kleinen 
Besucher haben die Möglichkeit einen Kauz auf die Hand zu neh-
men. Cicero die sprechende Ratte und Castrum Musici sind eben-
falls auf der Waldburg zu Gast. Die Ritter der Schaukampftruppe 
Feder und Schwert entführen ins Mittelalter. Natürlich können die 
kleinen Ritter und Prinzessinnen auch mal gegen die großen Rit-
ter kämpfen. Zusätzlich finden während der Öffnungszeiten meh-
rere Führungen für Familien, Kinder und Erwachsene statt, das 
Schloss kann jedoch auch allein erkundet werden. Kinder können 
sich auf eine Gespensterrallye mit dem Burggespenst Schorsch 
begeben und einen Schokogoldtaler als Belohnung ergattern. Der 
Fotoshooting-Raum und der INSTA-SELFIE-POINT auf dem Dach 
der Waldburg laden dazu ein lustige und atemberaubende Fotos 
zu schießen. Für einen standesgemäßen Mittagstisch ist gesorgt. 
Neu ist die Escape Burg mit der kniffligen Schatztruhe auf der Wald-
burg. Ideal für junge Erwachsenen um sich durch die Geschichte 
der Region zu kniffeln. 
Öffnungszeiten 2023 Schloss Waldburg, die Drei-Kaiser-Burg 
mit den Mittelalterlichen Erlebniswelten: 
17.03.2023 - 05.11.2023 täglich von 10-18 Uhr geöffnet, außer 
Montag. 
Erlebniswelt/Museum mit Café ebenfalls: Di-So 10-18 Uhr 
Burgküche 1108´ So & Feiertag 11-17 Uhr 
 

„Kleiderstüble“  
der Kolpingsfamilie Vogt e.V.  
Wir haben vom Montag, 28. August bis einschließlich Donnerstag, 
7. September Urlaub. 
Ab Montag, 11. September sind wir wieder für unsere Kunden da. 
Das Team vom Kleiderstüble/Schulstraße 10 in Vogt
 
Museumsakademie  
im Bauernhaus Museum 
15. Juli
Museumsakademie: Sommer in der Flasche - Kräuterlimona-
den und Kräuterweine selber herstellen
Samstag, 15. Juli, 10 - 13.30 Uhr Sommer in der Flasche: Kräu-
terlimonaden und Kräuterweine selber herstellen Kursleitung: 
Ernestina Frick, Museumspädagogin und Bäuerin Unter der fach-
kundigen Anleitung von Museumspädagogin und Bäuerin Ernes-
tina Frick lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, welche 
natürlichen Zutaten und Materialien sich zum Ansetzen von erfri-
schenden Kräuterweinen und -limonaden eignen. Gemeinsam wird 
dann ein Gewürzwein nach antikem Rezept und eine Rosenlimo-
nade zubereitet. Geschichten rund um das Thema und Profitipps 
der Kursleiterin geben dem Kurs eine zusätzliche Würze. Gebühr: 
30 Euro (zuzüglich 5 -8 Euro Materialkosten vor Ort) Bitte mitbrin-
gen: Schürze, 4 sterile 500 ml-Flaschen mit Verschluss, 1 kleines Sieb 
  
16. Juli
Öffentliche Kurzführungen
11.30 Uhr Allgemeine Museumsführung. 
13 Uhr Führung „Bevor der Strom und die Maschinen kamen. Bäu-
erlicher Alltag um 1900“. 
 

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Anzeigenkombi
Wangen

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt knapp

4.050 Haushalte im 

Landkreis Wangen an!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten Sie gerne.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Preisbeispiele Amtzell

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

79,80 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

114,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

57,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

45,60 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

91,20 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

102,60 €
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Amtzell

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell� Nummer 28

 

Neue Ansichtskarten von 
Amtzell von Klaus Schellinger

gibt`s bei Susi und im neuen 
Gemeindebüro.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Endlich Zeit zum Kuscheln

In einer Kur wird die Mutter-Kind- 

Beziehung gestärkt.

Ihre Spende hilft bedürftigen Müttern.
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

Deutsches Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung↕Im Neuenheimer Feld 280↕Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626↕nachlass@dkfz.de
www.dkfz.de/erbschaften

Mit einer Verfügung in Ihrem Testament zugunsten des DKFZ 
tragen Sie zu einer Zukunft ohne Krebs bei.

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 28

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

9/
30

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

staatlich gefördert

zukunftssicher

Energetische Sanierung
www.langer-bauwerk.de

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Elektroniker (m/w/d) Automatisierungstechnik 
Ravensburg | Vollzeit | Job-ID: 42577

Sie sorgen für die Instandhaltung und Optimierung 
technischer Anlagen mit Steuerungssystemen sowie 
elektrotechnischer Gebäudeinstallationen.

Teamleiter (m/w/d) Verpackung/Konfektionierung
Ravensburg | Vollzeit | Job-ID: 38801

Sie führen und fördern unsere Mitarbeitenden im Bereich 
Verpackung, übernehmen die Kapazitäts- und Feinplanung 
unserer Produkte und wirken bei Prozessoptimierungen 
und der Qualitätssicherung mit.  

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen | Vollzeit | Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die regula-
torischen Vorgaben ein. 

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie uns 
gerne an: +49 751 3700 6322

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

www.jobs.drs.de 

www.drs.de

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiter:in
für die Hauptbuchhaltung (m/w/d)

(Beschäftigungsumfang 100%, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1126)

Sachbearbeiter:in (m/w/d)
im Sachgebiet Bauen und Liegenschaften

(Beschäftigungsumfang 50 %, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1096)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsver-
fahren finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese 
Rottenburg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

Bei uns steht gelebte Inklusion

an erster Stelle. 

Bei dir bestimmt der Mensch die Schlagzeilen.

So schaffst du ein lebenswertes Umfeld für Menschen

mit Behinderungen. Werde Teil unseres Teams!

Aushilfskraft | Ferienhilfe (m/w/d)
ab sofort · Teilzeit, geringfügige Beschäftigung

   Fachzentrum, Bodnegg 

   Andreas Schmiedel, +49 7520 929-2700

    
    Web-ID 2023-0119

stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

    15,80–18,80 € Grundentgelt pro Stunde · 

Multiprofessionelle Teams · TeamtageMultiprofessionelle Teams · Teamtage

Top News?


